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Ueber Lanä unä Meer.

— Der Kunstmaler W. Klose in Karlsruhe hat neuer¬
dings die Liebe zu seiner Vaterstadt durch die Stiftung zweier
Monumentalfiguren bekundet, dazu bestimmt, das Haupt¬
portal des Rathauses zu flankieren. Mit der Ausführung
der beiden Kolossalfiguren, „Badenia" und „Fidelitas" ver¬
sinnbildlichend, wurde vom Stifter der Bildhauer Johannes
Hirt betraut. Der junge Künstler hat seine Aufgabe mit
glücklichem Griff gelöst. Die beiden kraftvollen Gestalten,
nahezu 3 Meter hoch und in Bronze gegossen, fügen sich vor¬
trefflich dem Gesamtbilde des schönen Marktplatzes an,
beleben die Weinbrennersche Architektur der renovierten
Fassade des Rathauses und bilden eine Zierde der an monu¬
mental wirkenden Kunstwerken nicht sonderlich reichen badi¬
schen Residenz. Klose, der in Anerkennung seiner vielen
Stiftungen und Schenkungen von seiner dankbaren Vaterstadt
zum Ehrenbürger ernannt wurde, hat auch die Ausschmückung
der drei Giebelfelder des Rathauses durch plastischen Schmuck
aus seine Kosten übernommen und mit dieser Aufgabe ebenfalls
den Bildhauer Hirt betraut.

— Der Bildhauer Harro Magnussen in Berlin ist aus den
Gedanken gekommen, eine Büste des Großmeisters der italie¬
nischen Kunst, Leonardos da Vinci, aus Grund des
einzigen authentischen Bildnisses, das auf uns gekommen ist,
auszuführen. Es ist das berühmte Selbstbildnis des Meisters
in hohem Alter, eine Rötelzeichnung, die sich in der Königlichen
Bibliothek zu Turin befindet. Mit welch glücklichem Erfolge
diese Nachschöpfung dem Berliner Künstler gelungen ist,
zeigt unsre Abbildung. Zur Kontrolle für unsre Leser stellen
wir der Marmorbüste, die durch einen in Holz geschnitzten
Renaissancerahmen in ihrer Wirkung noch gesteigert wird,
eine Nachbildung der Originalzeichnung Leonardos in Turin
gegenüber. Die Büste Magnussens hat bei ihrer kürzlich er¬

folgten Ausstellung in Berlin großen Beifall gesunden.
Jubiläen.

Die Feier ihres sünfhundertjährigen Bestehens begeht am
26. Dezember die Lübecker Schifsergesellschast, deren

Vas SchMei-baus in Lübeck.

die andre der von der
Tannstraße zugekehrt.
Auf einem niedrigen
fundamentalen Unterbau
von Granit aus der
Passauer Gegend erhebt
sich der derbkräftig pro¬
filierte Sockel in dem
weißgrauen Sandstein
von Kudowa in Schlesien.
Auf ihm bauen sich die
Fronten aus dem warm-
tönigen rötlichgelben
Burgpreppacher Sand¬
stein. Das Erdgeschoß
mit seinen hohen, breiten
Rundbogenfenstern für
den Schaltersaal ist an
der Hauptsront reich mit
plastischem Schmuck be¬
dacht und von den Ober¬
geschossen durch ein ziem¬
lich weit ausspringendes,
von Konsolen gestütztes
Gesims abgegliedert. An
den Flächen der kräftigen
Pfeiler sieht man im
Relief die mythologisch¬
allegorischen Gestalten
der sechs Arbeitstage der
Woche, und zwar, vom
Haupteingang beginnend,
Artemis, Ares, Hermes,
Zeus, Aphrodite und
Kronos. Es sind von
Professor C. Lessing gut
erfundene und wirkungs¬
voll durchgeführte Ge¬
stalten. Alle inneren Ein¬
richtungen sind selbstver¬
ständlich nach den neuesten
Erfahrungen gestaltet.
Die durch Quadermauern
und Stahlpanzer geschütz¬
ten Tresors liegen nicht,
wie bei den meisten Bank¬
gebäuden, im Souterrain,
sondern in gleicher Höhe
mit dem im Erdgeschoß be¬
findlichen Schalterraum-
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